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Verwendete Acrobat Distiller 8.0/8.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v4.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 8.0/8.1 kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Postyellow-PDF
PDF 1.4 + Transparency
Colour spaces remain as used
Printing resolution for commercial printing up to 2540 dpi
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 327.002 Höhe: 240.002 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 571 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 571 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

STANDARDS ----------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Ohne

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 8000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Nein
Graustufenbilder beschneiden: Nein
Schwarzweißbilder beschneiden: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Ja
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Nein
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
RGB-Repräsentation als verlustfrei betrachten: Nein
Optionen für relative Pfade zulassen: Nein
Intern: Alle Bilddaten ignorieren: Nein
Intern: Optimierungen deaktivieren: 0
Intern: Benutzerdefiniertes Einheitensystem verwenden: 0
Intern: Pfad-Optimierung deaktivieren: Nein
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Durch Vernetzung von Forschungsunternehmen entstehen in
ganz Europa „Centers of Excellence“, die die EU in die Lage
versetzen, dem globalen Wettbewerb an vorderster Front zu
begegnen. Dieses Konzept erfordert auch für Österreich seine
Stärken zu bündeln, um in diesem „Netzwerk der Besten“ eine
wichtige Rolle zu spielen. Die zentrale Aufgabe von Forschung
Austria ist, die Konzentration der Kräfte innerhalb der außer-
universitären Forschungslandschaft zu organisieren und die
Kompetenzen der Mitgliedsunternehmen zu stärken.  

● Forschung Austria ist die technologiepolitische Vorfeld- und
Lobbyingorganisation der außeruniversitären Forschung.

● Forschung Austria ist eine  Dienstleistungsagentur, die Zugriff
auf ExpertInnenwissen bietet, die Entwicklung anwendungs-
orientierter Forschungs- und Technologiekapazitäten und die
Zusammenarbeit von Forschungseinrichtungen und Wirt-
schaftsbetrieben fördert.

● Forschung Austria ist die wichtigste österreichische Ver-
einigung für anwendungsorientierte und wirtschaftsnahe
Forschung.

● Primäres Ziel von Forschung Austria ist es, Hürden beim
Zutritt von KMU in den Bereich Forschung und Technologie-
entwicklung abzubauen. Zudem soll die Zusammenarbeit auf
Bundesländerebene forciert werden.

Was macht Forschung Austria?

> Stipendienprogramme für ForscherInnen zum grenzüber-
schreitenden Wissensaustausch

> Forschungspolitische Studien
> Forschungs-Kollektivvertrag (Kollektivvertragsverhandlungen

für die etwa 2.000 Beschäftigten in der außeruniversitären
Forschung)

> Veranstaltungen, die den Austausch von Wissen und 
Erfahrung innerhalb der Scientific Community fördern

> Gender-Förderprojekte
> Nachwuchsförderung (Praktikaplätze für Jugendliche)

„Der Verein Forschung Austria – als Dach-
verband der außeruniversitären anwendungs-
orientierten Forschung und technologischen
Entwicklung – bietet der Wirtschaft Zugriff auf
das Know-how von mehr als 2.000 Wissen-
schafterInnen und gilt damit als wichtiger
Anker der heimischen F&E-Landschaft.“

Forschungsministerin Doris BURES, BMVIT

„Industrieorientierte Forschung ist unsere
Kernkompetenz. Damit leisten wir einen
wesentlichen Beitrag zur Steigerung der
Innovationskraft, der Wertschöpfung und
der Wettbewerbsfähigkeit unserer Partner
aus Industrie und Wissenschaft.“

Dr. Werner Scherf, 
Carinthian Tech Research (CTR)

„ACR steht für Kooperation mit Kompetenz –
Mit F&E, Beratung, hochwertigen Prüfleistun-
gen und Technologietransfer stärken die 16
ACR-Institute die Innovationskraft der heimi-
schen Unternehmen, ganz besonders der
KMU.“

DI Dr. Johann JÄGER, 
Austrian Cooperative Research (ACR)

„Salzburg Research beschäftigt sich damit,
wie man das „Future Internet“ für Unter-
nehmen produktiv nutzen kann. Forschung
und  Entwicklung im Bereich der Informa-
tions- und Kommunikationstechnologien
sind das Fundament für Fortschritt und
Innovationen.“

Univ.-Doz. Dr. Siegfried Reich, Salzburg Research„Wir forschen an den
Zukunftsthemen der Infra-
struktur. Als INGENIOUS
PARTNER für die Industrie
und allen die mit uns zu-
sammenarbeiten. Die Zukunft
findet bereits heute statt.
Tomorrow Today.“ 

DI Anton PLIMON, Prof. Dr. Wolfgang KNOLL, 
AIT Austrian Institute of Technology

„Das wesentlichste Unternehmensziel der
Upper Austrian Research GmbH und deren
Beteiligungen ist es, zur Weiterentwicklung
des Forschungs- und Technologiestand-
ortes Oberösterreich wesentlich beizutragen
und diesen zu stärken.“

DI Dr. Otmar Hoeglinger, 
Upper Austrian Research (UAR)

„Das Leistungsspektrum der Forschung
Austria-Mitglieder reicht von der Forschung
über die Prüfung und Zertifizierung bis hin zur
Beratung und Ausbildung. Das macht die
Forschung Austria zum unentbehrlichen ‚One
Stop Shop‘  für Österreichs Industrie.“

Mag.a Dr.in Gabriele AMBROS,
Präsidentin, Forschung Austria

„Als international und natio-
nal aktives Forschungs-
unternehmen ist die JOAN-
NEUM RESEARCH ein
Instrument des Landes
Steiermark zur Sicherung
der Wettbewerbsfähigkeit
des Forschungs- und
Wirtschaftsstandortes.“

Mag. Edmund Müller, Hon.-Prof. Dr. Bernhard Pelzl,
JOANNEUM RESEARCH
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